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Vorbemerkung.

Da es der Redaktion nicht gelungen ist, einen nenen
Bearbeiter der Zürcher Chronik zu finden, gestattete uns
die Direktion des Art. Instituts Orell Fützli in Zürich durch

Erweiterung ihres letztjährigen Entgegenkommens jetzt und

künftig die betreffende Abteilung des „Jahrbuchs des

Vereins der Schweizer. Presse" zu benutzen. Das gleiche

Entgegenkommen bemies uns Herr Dr. Walter Wettstein

in Schaffhausen, indem er es auf sich nahm, diese von

ihm verfaßte Abteilung jerveilen den Zwecken unserer

Publikation anzupassen. Die Zürcher Chronik wird nun
freilich etwas ausführlicher gehalten sein als früher; aber

das dürfte für die gegenwärtigen, ereignisreichen und
schicksalsschweren Zeiten nicht unwillkommen sein. Wir
möchten nicht versäumen, sowohl dem Art. Institut Orell
Füszli als auch Herrn Dr. Wettstein unsern verbindlichen

Dank auszusprechen für ihre Verdienste um die

Weiterführung unseres Taschenbuchs.

Den Band 1918 aber schicken wir hinaus in der

Hoffnung, er möge in seinem bescheidenen Kleid anregend

wirken auf den geschichtlichen Sinn unseres Volkes, der

gerade in unsern Tagen so überaus nottut.

Zürich, Mitte November 1917.

Für die Kommission und die Redaktion:

Dr. Johannes Häne.
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